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Alternatives Eingangsgebet zu Jeremia 17: 
 
Gott, wir verlassen uns auf dich. Deswegen feiern wir gemeinsam Kindergottesdienst.  
Wenn wir Geschichten aus der Bibel hören, hören wie davon, wie du Menschen geholfen hast.  
Wir hoffen darauf und bitten dich: Hilf jedem und jeder von uns, wo wir Hilfe brauchen.  
Gott, wir kommen zu dir, weil du uns schützt.  
Manche von uns machen sich Sorgen, weil jemand krank ist oder es jemandem nicht gutgeht.  
Andere haben Angst vor der neuen Woche, weil eine schwierige Situation kommen könnte oder eine 
schwere Klassenarbeit bevorsteht.  
Manche Kinder haben es schwer, weil andere sich über sie lustig machen, sie hänseln und nicht mit 
ihnen spielen oder reden wollen.  
Gib ihnen Kraft. Und gib uns Mut, mit diesen Kindern zu spielen und zu reden. 
Gott, wir bringen dir die Sorgen und Ängste von uns und die von anderen Menschen.  
Du bist stärker als alle Sorgen und Ängste. Amen 
 
 
 
Psalmgebet zu Jeremia 17,13-18 (nach: Hoffnung für alle): 
 
HERR, du bist Israels Hoffnung!  

Wer dich verlässt, der wird scheitern.  
Wer sich von dir abwendet,  

dessen Name vergeht so schnell wie ein Wort,  
das man in den Sand schreibt.  

Denn er hat dich verlassen,  
die Quelle mit Leben spendendem Wasser. 

Heile du mich, HERR,  
dann werde ich geheilt,  

hilf mir, dann ist mir geholfen.  
Dich allein will ich preisen. 

Immer wieder fragen sie mich:  
„Wo bleibt das Unheil, das der HERR uns angedroht hat?  
Soll es doch eintreffen.“ 

Gott, du hast mich zum Hirten deines Volkes berufen,  
und diesem Auftrag bin ich nicht ausgewichen.  

Ich habe ihnen nie den Untergang gewünscht  
– das weißt du.  

Alles, was ich verkündigt habe,  
ist dir bekannt. 

Stürze mich nicht in Angst und Schrecken!  
Du bist doch meine Zuflucht, wenn das Unheil hereinbricht. 

Bring Schande über meine Verfolger,  
aber nicht über mich. 

Sorg dafür, dass sie das Entsetzen packt,  
doch mich verschone.  

Lass den Tag des Unheils über sie hereinbrechen,  
sie sollen ein für alle Mal vom Erdboden verschwinden. 


